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11. November 1967

Freie Deutsche Jugend
Herrn Helmut Steinbach

B E R L I N

Lieber Herr Steinbach,

wir sind sehr zufrieden mit den Berichten, die wir über das Lager Tuchheim erhalten haben und 
danken Ihnen für die ausgezeichnete Vorbereitung.

Bezugnehmend auf unser Gespräch im Juni dieses Jahres, senden wir Ihnen in der Anlage das 
Programm des Arbeits- und Studienlagers, das in diesem Sommer gemeinsam von ZSP und SCI in 
Polen durchgeführt wurde. Wir möchten Sie nochmals bitten,  für das nächste Jahr zwei gemeinsame 
Lager in Betracht zu ziehen; eines dieser Lager sollte ein Arbeits- und Studienlager sein. Sollte das 
Thema des polnischen Lagers nicht Ihren Vorstellungen entsprechen, so sind wir gerne bereit, über 
andere Themen zu sprechen.

Wir möchten Sie ferner bitten, die Möglichkeit zu erwägen, im nächsten Sommer wieder Teilnehmer 
aus der DDR in unsere Lager in Österreich zu entsenden, wie Sie es bereits verschiedene Male in den 
vergangenen Jahren getan haben. Wir planen für den kommenden Sommer ein oder zwei Lager in 
Österreich, deren Teilnehmer mindestens zur Hälfte aus sozialistischen Ländern kommen sollten, und 
wir würden uns freuen, wenn Sie ein oder zwei Gruppen von je 10 Teilnehmern entsenden könnten.

Wir würden es sehr begrüßen, die obigen Vorschläge mit Ihrem Repräsentanten während des Seminars 
des Coordination Committees in Marianske Lazne diskutieren zu können und eine Basis für einen 
weiteren Briefwechsel zu legen.

Bezüglich unserer Diskussion über den Bericht unseres deutschen Zweiges haben wir einen 
Schriftwechsel mit dem Vorstand des deutschen Zweiges gehabt. Der Vorstand ist der Meinung, daß 
direkte Gespräche zwischen Vertretern von FDJ und Vertretern des Vorstandes konstruktiv sein 
könnten. Ich lege eine Erklärung des Vorsitzenden im Namen des Vorstandes bei.

Die Entscheidung des Internationalen Komitees des SCI, nach der das Europäische Sekretariat für alle 
Verhandlungen mit FDJ verantwortlich ist, bleibt unverändert. Wir halten aber trotzdem  direkte 
Gespräche zwischen Vertretern von FDJ und deutschem Zweig für wünschenswert und würden es 
begrüßen, wenn solche Gespräche nach Möglichkeit in diesem Herbst stattfinden könnten.

Als Zeitpunkt für unsere vorbereitenden Gespräche bezüglich der Zusammenarbeit im Sommer 1968 
möchten wir die erste Hälfte des Monats April vorschlagen.

Mit freundlichen Grüßen

Janet Goodricke
European Secretary
Service Civil International
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